
Temporäre Nutzung in Schleswig
Friedrichstraße 35 - 81

Sommer auf dem Friedrichsberg
PopUp-Festival 

WPM I Praxis der Wohn- und Quartiersentwicklung
AM I SoSe24 I Prof. Dr. rer. pol. Marcus Menzl

AM Mirko Suchanek I AM Lasse Schierholz I AM Naghmeh Amidzadeh



1.1// Verortung Quelle: eigene Darstellung



1.2// Friedrichsberg Quelle: eigene Darstellung

GSEducationalVersion

Museum

Kultur

Schule

Bahnhof

Kirche

Art Galerie



2// Temporäre Nutzung in FriedrichsbergGSEducationalVersion
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Rudolfsberg

Friedrichstraße 40

Friedrichstraße 35-81

Straßenfest 

Veranstaltungsfläche

von Friedrichstraße 35

an Friedrichstraße 40

bis Friedrichstraße 81
temporär = max. 3 Tage

Auftakt für Beteiligung

wöchentl. Veranstaltungen
Abschluss nach 4 Wochen

temporär = max. 1 Monat

für Beteiligung
Phase 0

Parkplatz

Marktplatz
Quelle: eigene Darstellung
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2.1// Temporäre Nutzung I SWOT
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Stärken

Chancen

Schwächen

Risiken

gute Versorgung
zentrale Lage, Bahnhofsnähe
vorhandene Altstadtstruktur
attraktiv durch gute Naheroholung
kulturelle Angebote
flexible Nutzung

Stärkung der Nachbarschaft + 
aktives Vereinsleben

Identifikation mit Stadtteil
Steigerung Aufenthaltsqualität
mehr nutzbarer Grünraum

Schaffung soz. Begegnungspunkte
flexible Nutzung

Nachhaltigkeit (baulich, sozial)

Phase0 als Beteiligungsprozess

viel Leerstand
Erdgeschosszonen ungenutzt
Einbahnstraße m. viel Verkehr
extrem schmale Gehwege
hoher Versiegelungsgrad
Plätze werden zu Parkplätzen

keine Annahme d. Bewohner
Baugrundstück privat
Lärm
keine Teilnahme



Temporäre Nutzung Öffentlicher Raum
Intervention durch die temporäre Nut-
zung des Straßenzuges Friedrichstraße 
35 bis 81 sowie Einleitung der Beteili-

gung an Friedrichstraße 40

Aktivierung des öffentlichen Raumes mit 
durch Straßenfest mit unterschiedlichen 
Angeboten, Aktivitäten und Akteuren

Stärkung der Bürgerbeteligung durch 
verschiedene Veranstaltungen, Mitmach-
programme und der Möglichkeit zur Mit-

bestimmung im eigenen Stadtteil

Anstoß zur langfristigen und nachhaltigen 
Entwicklung des Stadtteils Friedrichsberg 

durch Phase0 in mehreren Schritten. 

Generierung von Netzwerken und Ko-
operationen mit nachhaltigem Effekt zur 
Entwicklung des Stadtteils Friedrichsberg

Bewusstsein über die Attraktivität des 
Stadtteils Friedrichsberg schaffen. 

Attraktivität
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Bürgerbeteiligung Kooperationen

Entwicklung

3// Ziele



4// Akteure/Akteurinnen

Anwohner:innen

Investor:innen

ortsansässige Vereine I Bürgerverein

lokale Unternehmen

Stadtverwaltung SchleswigBanken I IB.SH

HochschulenSchulen



5// Straßenfest-Karte I Zonierung
GSEducationalVersion
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Beteiligung I Veranstaltungen

Interkultureller Markt I Vereine

Live-Musik I Kultur

Foodcourt 

Flohmarkt

Quelle: eigene Darstellung



5.1// Sraßenfest-Karte I ProgrammGSEducationalVersion
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17

14~16

5m 10m 15m 20m 25m

M:1.500
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Graffiti-Wand
Künstlerstände
Skulpturenaustellung
Kunsthandwerk

Workshops

Internationaler Markt

Infostände
Mitmachaktionen
Kinder- und Jugendangebote

Bühneprogramm
Livemusik
Theater
Vorführungen

Street Food
Getränke
Food Trucks

Flohmarkt

Quelle: eigene Darstellung



5.2// Straßenfest-Karte I Axonometrie Quelle: eigene Darstellung
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5.2// Straßenfest-Karte I Axonometrie Quelle: eigene Darstellung
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5.2// Straßenfest-Karte I Axonometrie Quelle: eigene Darstellung
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5.2// Straßenfest-Karte I Axonometrie Quelle: eigene Darstellung
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6// Bürgerbeteiligung I Phase 0

Workshops

Ideenfabrik

Wünsche-Wand

Phase 0

Info-Veranstaltungen

Bürgerbefragungen

Vorträge

Vorstellung von Akteuren

Aufbau von Netzwerken

Nutzung der Fläche ca. 1 Monat

Mitgestaltung der Anwohner:innen



7.1// Organisation I  Finanzierung

Vereine

Friedrichsberger Bürgerverein e.V. Online-Crowdfunding lokale große Arbeitgeber

Kulturverein Schleswig Spendenaufrufe Banken

große Schleswig-Holsteiner 
Unternehmen

Lokalzeitungen

öffentliche Mittel (Stadt)

Kunstverein Schleswig - und 
Umgebung e.V.

Schleswig Holsteiner Kultur-
förderverein

Crowdfunding Sponsorings



7.2// Organisation I  mögl. Betreiber

Friedrichsberger Bürgerverein e.V. Bürgerstiftung Stadt SchleswigStadt Schleswig

Kulturverein Schleswig

Kunstverein Schleswig - und 
Umgebung e.V.

Schleswig Holsteiner Kultur-
förderverein

IB.SH

Stadt
Schleswig

Kulturvereine/
Bürgerverein

Gemeinnützige
Organisationen



9.3// Verkehr I Sicherheit I Hygiene
Umleitung Husumer Straße - Mansteinstraße - Bahnhofstraße

Umleitung B76
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Sanitäter
Safe Space
Toilettenwagen

Sperrung Friedrichstraße

Umleitungen

Georg-Pfingsten-Weg

B76

Husumer Straße

Sanitätszelt

Safe Space

Security

Sicherheit

WC-Anlagen

Parkplatz REWE

Quelle: eigene Darstellung



11// Nachbereitung der Ergebnisse

Evaluation der Beteiligung
Bedürfnisse und Ideen der Anwohner:innen
Zusammenstellung der Ergebnisse

Dokumentation

Perspektive
nachhaltige Erfolge
zukünftige Veranstaltungen

Feedback
Akteur:innen
Teilnehmer:innen



Vielen Dank!


